Projektarbeitsbuch (Entwurf): 
UX-Strategie und Fachanwendung
Projekt: PathOS/TraPo – Trassenportal für Gelegenheitsverkehr
Status: Discovery-Phase
Beteiligte Organisationen: DB InfraGO, DB Systel, Agentur VorSicht
Stand: 19. Januar 2026
1. Projektziel & Vision
Vision
Ein Portal für Eisenbahnverkehrsunternehmen, über das Gelegenheitsverkehr so einfach bestellt werden kann wie eine Online-Buchung: Mit 3 Angaben statt 240+ Formularfeldern eine komplette Zugfahrt planen, validieren und beauftragen.
Zielgruppe
Kleine EVUs mit wenig Expertise: Ein-Mann-Betriebe, wo der Triebfahrzeugführer auch die Anmeldung macht. Nutzer, die „sonst nur WhatsApp bedienen“. Wenn es für diese Zielgruppe funktioniert, funktioniert es für alle.
Erfolgskriterien
	Kriterium
	Beschreibung
	Messbar durch

	Besser als Status quo
	Funktioniert besser als das aktuelle PathOS-Portal
	[zu definieren: Vergleichstest mit gleichen Aufgaben? Task-Completion-Rate?]

	Einfache Oberfläche
	Vereinfacht, nicht „digitalisiertes Fax-Formular“
	[zu definieren: Anzahl Eingabefelder? Zeit bis Erstbuchung?]

	Trassenfinder-Nutzung
	Automatische Validierung, Routing, Zugparameter
	Technischer Nachweis: API-Integration funktioniert

	Kompletter Roundtrip
	Trassenanmeldung → Auftrag → Angebot → Vertragsabschluss
	End-to-End-Test: Nutzer kann gesamten Prozess im Portal abschliessen

	Nutzbar ohne Schulung
	Erstnutzer können ohne Einweisung eine Buchung abschliessen
	Usability-Test: Ungeschulte Testperson schliesst Buchung erfolgreich ab





Angestrebte Qualitäten (Ziel-Outcome)
[Zu definieren: Was genau muss das Portal zum Launch können? Welche Use Cases müssen abgedeckt sein? Welche explizit nicht?]
Abgrenzung
Kein Experten-Tool: Power-User und Grosskunden (DB Cargo, Fernverkehr) nutzen APIs oder das bestehende PathOS-Portal. Desktop-only-Anwendung. Langfristiges Ziel: Das bestehende Experten-Tool perspektivisch ablösen.
Zieltermin
September 2025 (Start Gelegenheitsverkehr-Saison). Kein harter Termin – auch 80% der Use Cases wäre ein Erfolg.


2. Architektur & Systemkontext
Architekturentscheidung
Das neue Portal wird als externes System mit festen, abwärtskompatiblen Schnittstellen gebaut – nicht als Komponente innerhalb von PathOS.
Begründung: PathOS arbeitet mit synchronen Release-Zyklen („Microservice-Monolith“). Das neue Portal braucht unabhängige Deploy-Fähigkeit. Vermeidung unnötiger Abhängigkeiten.
Schnittstellen zu PathOS
	Schnittstelle
	Zweck
	Status

	Steuerung Vertriebsablauf
	[zu klären]
	offen

	Auftragsservice
	Tracking von Aufträgen
	offen

	SSO
	Seamless-Autorisierung zwischen Systemen
	zu klären: Web-SSO vs. PathOS-eigener SSO


Schnittstellen zu Primaerquellen
Direkter Zugriff (z. B. KTVKDV), nicht über PathOS-Zwischenschicht.
Trassenfinder
Der Trassenfinder ist ein bestehendes Expertensystem (BVU). Die Integration ist ein Fernziel. Kurzfristig: API-Nutzung für Validierung, Routing, Zugparameter. Offen: Kartenbasierte Ansicht im neuen Portal oder nur API-Ergebnis + Link zum Trassenfinder?
Referenzsystem: Bestehendes PathOS-Portal
Das aktuelle PathOS-Portal (Launch März 2025) dient als: Referenz für bestehende Funktionalität; Insight-Quelle (Ergebnisse der Nutzertests sammeln und für dieses Projekt verwerten); Backup für Expertennutzer, bis das neue Portal deren Bedarfe ebenfalls abbildet und das alte ablösen kann.


3. Team & Rollen
	Name
	Organisation
	Rolle
	Verantwortlichkeit

	Andre Knie
	DB InfraGO
	Budgetverantwortlicher, Projektsponsor
	Vision, Eskalation

	Basil Zöhrer
	DB InfraGO (pathOS)
	Produktmanager pathOS
	Fachlicher Experte, bei allen Portaltests dabei

	Benno Löwenberg
	Extern (Agentur VorSicht)
	UX Lead und strategische Beratung
	

	Bertolt Be Aab
	DB Systel
	Teamführer Umsetzungsteam
	

	Christian A. E. Fischer
	DB Systel
	Übergreifender Software Engineer
	Bringt Projekterfahrung mit

	Christian C. Kramer
	DB InfraGO
	PO für Trassenfinder und EULE, BA im Team Zero bei pathOS
	Schnittstellen-Experte

	Christoph C. Mohr
	DB Systel
	Frontend-Entwickler
	

	Elena Psofiu
	DB InfraGO (CIO, pathOS)
	RTE pathOS
	Onboarding/Systemzugang

	Manuel Pras
	DB Systel
	DevOps Engineer
	

	Mario Wilde
	BVU (Trassenfinder-Team)
	Experte für Trassenfinder-API
	

	Marvin Brian Tendies
	DB Systel
	UX-Design
	

	Marvin Ries
	DB InfraGO (1st lvl support lead)
	Kundenkenner
	

	Niklas Braun
	DB Systel
	Business Analyst
	

	Olaf Breit
	DB Systel
	Moderation/Projektleitung Umsetzungsteam
	

	Sarah Linder
	DB InfraGO[offen]
	[offen]PO Infraportal
	Ggf. Koordination Nutzerzugang

	Simone Tautz
	DB InfraGO[offen]
	[offen]Kommunikation
	Ggf. Koordination Nutzerzugang

	Stefan Brauneins
	DB Systel
	DevOps Engineer
	

	Sven-Ole Henning
	DB InfraGO (pathOS)
	Change & Communication Officer
	Kümmert sich um Kunden bei Portaltests

	Thorsten Volland
	DB InfraGO (pathOS, CIO, -Extern)
	pathOS-Chefarchitekt
	Architektur-Ansprechpartner, Schnittstellen





4. Discovery-Tracks
Fachliche und technische Discovery laufen parallel.
Fachlicher Track
	Thema
	Ziel
	Verantwortlich

	Vision schärfen
	Klares, sichtbares Zielbild, das sich alle „an die Wand pinnen“ können
	Andre, Benno

	Use Cases definieren
	Welche Anwendungsfälle müssen abgedeckt sein? Welche explizit nicht?
	???, Benno, Christian C. Kramer (ab 29.01.)

	Nutzer-Arbeitsabläufe verstehen
	Arbeitsabläufe unabhängig von Software verstehen
	Benno, Marvin

	JTBD-Personas/ Behavioural Archetypes
	Zielgruppen-Charakterisierung
	Benno, Marvin

	Erkenntnisse aus PathOS-Nutzertests
	Ergebnisse sammeln und für dieses Projekt als Insights nutzen
	Sven-Ole Henning, Basil Zöhrer, Benno, Marvin



Technischer Track
	Thema
	Ziel
	Verantwortlich

	Schnittstellen zu PathOS identifizieren
	Klärung: welche Schnittstellen, intern vs. extern
	Bertolt, Thorsten Volland

	Trassenfinder-API evaluieren
	Technische Möglichkeiten und Limitationen verstehen
	Entwickler-Team, Mario Wilde

	Integrationsstrategie
	Wie wird das externe System angebunden?
	Bertolt, Thorsten

	PoC Trassenfinder
	Technischer Durchstich
	Entwickler-Team

	SSO-Strategie klären
	Web-SSO vs. PathOS-eigener SSO
	Mit Thorsten





5. Zeitplan & Meilensteine
	Datum/Zeitraum
	Meilenstein
	Hinweise

	15.01.2025
	Kickoff
	Durchgeführt

	KW 3
	Onboarding Benno (VDS-Zugang, Kalender, Teams)
	Elena Psofiu

	19.01.2025
	PathOS Go-Live
	Bestehendes Portal

	KW 4
	Erste Workshops mit Andre, Discovery-Start
	Christian C. Kramer noch eingeschränkt verfügbar

	29.01.2025
	PathOS Code Freeze
	Christian C. Kramer ab dann voll verfügbar

	Ab KW 5
	Workshops mit Thorsten, technischer PoC Trassenfinder
	

	September 2025
	Ziel: Portal live
	Mind. 80% der Use Cases

	November 2025
	Hauptsaison Gelegenheitsverkehr
	


Nächste Schritte
	Aufgabe
	Verantwortlich
	Deadline

	Onboarding Benno: VDS-Zugang
	Elena Psofiu
	~2 Tage

	Kontakt Mario Wilde (Trassenfinder-API) in Chat teilen
	Christian C. Kramer
	Mario Wilde <mario.wilde@bvu.de>Sofort

	Kalender von Christian und Benno sichten, erste Termine einstellen
	Olaf
	KW 3

	Trassenfinder analysieren (vorbereitend für Workshops)
	DB Systel-Team
	KW 4

	Workshop mit Thorsten vorbereiten (90 Min., Material vorab)
	Bertolt
	Nach 29.01. durchführen





6. Offene Fragen & Klärungsbedarf
Architektur & Technik
	Frage
	Kontext
	Zu klären mit

	SSO-Strategie: Web-SSO vs. PathOS-eigener SSO?
	Seamless-Autorisierung zwischen Systemen
	Thorsten

	Trassenfinder-Integration: Kartenbasiert im neün Portal oder nur API-Ergebnis + Link?
	Visuelle Darstellung vs. reine Datenuebernahme
	Entwickler-Team, Mario Wilde

	Welche internen vs. externen Schnittstellen zu PathOS nutzen?
	Architekturentscheidung
	Thorsten

	Mit welchen Antwortzeiten (Latenzen) müssen wir rechnen?
	Gestaltung passender Ladezustände und Rückmeldungen
	Tech-Team


Fachlich & Inhaltlich
	Frage
	Kontext
	Zu klären mit

	Wo liegen die Ergebnisse der PathOS-Nutzertests?
	Vorhandene Erkenntnisse nutzen, Redundanz vermeiden
	Sven-Ole Henning, Basil Zöhrer

	Wer ist Türöffner für Nutzer (EVUs) für Interviews und Tests?
	Terminierung von Research-Slots
	Sarah Linder?, Simone Tautz?

	Welche Fachbegriffe und Abläufe müssen UX-Experten verstehen?
	Fachliche Einarbeitung
	Christian C. Kramer

	Verzahnung mit Infraportal?
	Abgrenzung/Zusammenspiel
	Andre und Sarah Linder

	Gibt es eine Trennung zwischen „Standard-Buchung“ und „Sonderfälle“?
	Umfang der Planungsschritte
	Fachbereich


Ziel-Outcome & Erfolgsmessung
	Frage
	Kontext
	Zu klären mit

	Was genau muss das Portal zum Launch können?
	Definition des Ziel-Outcomes
	Andre, SMEs, Benno

	Welche Use Cases müssen abgedeckt sein, welche explizit nicht?
	Scope-Definition
	Andre, Christian C. Kramer

	Woran messen wir „besser als Status quo“?
	Konkretisierung Erfolgskriterien
	Team

	Woran messen wir „einfache Oberfläche“?
	Konkretisierung Erfolgskriterien
	Team


Arbeitsweise & Organisation
	Frage
	Kontext
	Zu klären mit

	Welche Plattform dient als zentrale Wissensbasis?
	Dokumentation (Conflünce?)
	Team

	Rhythmus und Format der Abstimmungstermine?
	Leitplanken der Zusammenarbeit
	Team

	Standards für Barrierefreiheit?
	Pragmatische Barrierefreiheit für Desktop-Intensivnutzer
	Team

	Wie fliessen Erkenntnisse aus Tests zurueck in Gestaltung und Entwicklung?
	Feedbackschleifen
	Team

	Managed Mac für Benno (intensive UX-Arbeit)?
	Arbeitsmittel
	Bertolt/Einkauf





7. Anwendungsfälle (Arbeitshilfe)
Dieses Template dient dem strukturierten Sammeln von Erkenntnissen aus Nutzertests und Expertenbefragungen. Die Anwendungsfälle bilden die zentrale Arbeitsgrundlage für das Projekt.
Methoden: User Journey Mapping, User Story Mapping
Template pro Anwendungsfall
	Feld
	Beschreibung

	Bezeichnung
	Name des Anwendungsfalls

	Nutzerabsicht
	Was will der Anwender erreichen? (Ziel, nicht Aktion)

	Auslöser
	Was löst diesen Anwendungsfall aus? (Situation, Ereignis)

	Vorbedingungen
	Was muss gegeben sein, damit der Anwender starten kann?

	Schritte (Ist)
	Wie läuft es aktuell ab? (aus Nutzertests/Befragungen)

	Probleme & Schmerzpunkte
	Was funktioniert nicht, was führt zu Fehlern, was frustriert?

	Schritte (Soll)
	Wie sollte es idealerweise ablaufen?

	Erfolgskriterium
	Woran erkennt der Nutzer, dass er sein Ziel erreicht hat?

	Offene Fragen
	Was ist noch unklar, was muss geklärt werden?

	Quelle
	Woher stammt die Erkenntnis? (Nutzertest, Interview, Experte)


Beispiel-Anwendungsfaelle (zu befüllen)
· Gelegenheitsverkehr-Fahrt anmelden
· Trassenangebot prüfen und annehmen
· Buchung stornieren/ändern
· [weitere aus Discovery ergänzen]
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